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Kader: in der sozialistischen Ge­
sellschaft Menschen, die die Ver­
antwortung für die Leitung eines 
Kollektivs tragen; haupt- oder 
ehrenamtliche Kräfte, die durch 
die Wahl eines gesellschaftlichen 
Organs für ihre Funktion bestä­
tigt oder durch einen von der 
Partei der Arbeiterklasse oder 
der Regierung beauftragten Lei­
ter berufen werden. Sie tragen 
durch ihre Arbeit als Leiter bzw. 
im Leitungskollektiv persönlich 
die Verantwortung für die Durch­
führung der Beschlüsse der Par­
tei der Arbeiterklasse, der Ge­
setze und Verordnungen der 
staatlichen Organe. K. sind auch 
Nachwuchskräfte sowie Werk­
tätige mit. einer Hoch- oder Fach­
schulausbildung, die aufgrund 
ihrer politischen und fachlichen 
Kenntnisse und Fähigkeiten plan­
mäßig für Leitungsfunktionen 
entwickelt werden. K. zeichnen 
sich vor allem aus durch: Treue 
und enges Verhältnis zur Ar­
beiterklasse, konsequente Erfül­
lung der Beschlüsse, fundiertes 
marxistisch-leninistisches Wissen, 
dem Aufgabengebiet entspre­
chendes fachliches Wissen, Ver­
antwortungsbewußtsein, über­
zeugende und einfühlsame Ar­
beit mit den Menschen, eine 
feste Position zum sozialisti­
schen Internationalismus, revo­
lutionären Schwung, kritische 
Sachlichkeit, Ausdauer, Wachsam­
keit, Kühnheit, Mut, Vorbild im 
Lernen, in der Arbeit und in der 
persönlichen Lebensführung so­
wie in der Fähigkeit zur Leitung 
und Entwicklung von Kollekti­
ven. —► Kaderarbeit

Kaderarbeit (sozialistische): 
Formen und Methoden zur 
Durchsetzung der sozialistischen

Kaderpolitik; die zielstrebige
Auswahl, Erziehung, Qualifizie­
rung und die richtige Verteilung 
der Kader auf die Schwerpunkte 
der Arbeit ist eine erstrangige 
Aufgabe der leitenden Organe 
der marxistisch-leninistischen Par­
tei und des sozialistischen Staa­
tes. Die K. ist fester Bestandteil 
der Führungstätigkeit und der 
Arbeit jedes Leiters. Sie ist dar­
auf gerichtet, die kadermäßigen 
Voraussetzungen für die Erfül­
lung der Aufgaben der entwickel­
ten sozialistischen Gesellschaft zu 
schaffen und die planmäßige 
Entwicklung sozialistischer Füh­
rungskader für alle Bereiche des 
gesellschaftlichen Lebens zu or­
ganisieren. Eine wichtige Seite 
der K. besteht darin, systema­
tisch neue Führungskader heran­
zubilden, zu qualifizieren und 
auf die Übernahme leitender 
Funktionen vorzubereiten. Das 
erfordert, die Kader mit einem 
fundierten Wissen des Marxis­
mus-Leninismus auszurüsten und 
sie zu sozialistischen Persönlich­
keiten zu erziehen, die im Inter­
esse der sozialistischen Gesell­
schaft und zum Wohle der werk­
tätigen Menschen wirken (—*■ 
Kader). Die Verwirklichung des 
Programms der SED sowie der 
Beschlüsse des VIII. Parteitages 
der SED über die politischen, 
ökonomischen, kulturellen und 
militärischen Aufgaben bei der 
weiteren Gestaltung der ent­
wickelten sozialistischen Gesell­
schaft stellt hohe Anforderungen 
an das Wissen und Können, das 
Denken und Handeln der Kader 
zur Beherrschung der Leitungs- 
Prozesse. Die K. erfordert daher 
konkrete Maßnahmen zur plan­
mäßigen Entwicklung der Ka­
der, zur Erhöhung der politi-


